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Mltgliederbewegung. Am 1. April 1928 waren 336 Mitglieder
neu eingetreten sind 18 „

354 Mitglieder
ausgetreten 2, verstorben 8 10 „
Heutiger Stand 344 Mitglieder

Eintritte:
Herr F. Schatzmann, Techniker, Windisch. Herr Weilenmann, Betriebsassistent,

„ H. Rohr, Baumeister, Windisch. Windisch.

„ Robert Schatzmann, Windisch. „ Prof. Dr. Max Hiestand, St. Gallen.

„ F. Haeggi, Windisch. „ Dr. Emil Suter, Bez.-Lehrer, Wohlen.

„ S. Wey, Windisch. „ Oberstudiendirektor Prof. Dr. H. La-

„ R. Isely, Zugführer, Windisch. mer, Leipzig.
„ F. Schifferli, Buchhalter, Windisch. „ Walter Brast, SBB-Beamter, Brugg.

„ Hermann Siegrist-Althaus, Brugg. „ Jakob Schaffner, Gerichtskassier,

„ Dr. phil. Eugen Ziegler, Lenzburg. Brugg.
Felix Hoffmann, Aarau. „ Fritz Haase, Brugg.

„ Werner Krauß, Aarau.
Gestorben sind folgende Mitglieder:

Herr Fischer-Vogt, Menziken. Herr H. Rauber-Angst, Brugg.

„ Bernhard Hoffmann, Windisch. „ Prof. Dr. Leonhard, Freiburg i. Br.

„ Ernst Hungerbühler, Brugg. „ Frey-Schmid, Lehrer, Bern.

„ Otto Dätwiler, Windisch. „ C. Kindlimann, Burgdorf.
Herr B. Hoffmann hat uns wiederholt in Windisch durch seinen Rat und seine

Fürsprache bei Landeigentümern unterstützt, Herr Hungerbühler zeigte sein lebhaftes
Interesse durch Teilnahme an unsern Versammlungen, so noch an der letzten, Herr Otto
Dätwiler hat uns wiederholt, wie sein Vater und sein Bruder, durch unentgeltliche Ueber-
lassung von Land zu Grabungen sowie durch anderweitige mannigfache Förderung
unterstützt, Herr Rauber-Angst, der Vater unseres langjährigen Kassiers, zeigte stets
lebhaftes Interesse an unsern Arbeiten und Sammlungen, Herr Kindlimann hat uns mehrmals

freiwillige Gaben gespendet. Wir werden diese verdienten Mitarbeiter in gutem
Andenken behalten und möchten sie andern Mitgliedern zur Nachahmung empfehlen.

Geschenke.
Wir sind auch dieses Jahr wieder reich beschenkt worden, was uns ermöglichte,

unsere Grabungen im beabsichtigten Umfang auszuführen. Es gingen uns Geldspenden
zu von: Herrn Fürsprech Dr. A. Keller £00 Fr., von der Zementfabrik Siggental-Würen-
lingen 400 Fr„ von Frau Gräfin von Hallwil in Stockholm 200 Fr„ von der Hallwil-
stiftung 700 Fr., von denen 400 Fr. für die Grabung in Bozen bestimmt waren. Die Firma
Herzig, Straßer & Cie. schenkte uns einen kleinen Schrank zur Ausstellung der farbigen
Gläser. An Literatur erhielten wir: Von Herrn Prof. Holwerda in Leiden: 1. Oudheid-
kundige Mededeelingen uit s'Rijksmuseum van Oudheden te Leiden, niuwe reeks IX1
und IX2 1928; 2. Oogravingen te Vechten voor Dr. A. E. Remouchamps;

von Herrn Prof. Deecke in Freiburg i. Br.: 1. Mitteilungen des Badischen Landesvereins

für Naturkunde und Naturschutz in Freiburg i. Br. 1922, Heft 9 (Neue Folge
Bd. 1); 2. Badische Fundberichte Oktober 1926, Heft 5, März 1927, Heft 7, Juli 1927,
Heft 8; 3. Bemerkungen zur altern Kartographie Pc.mmerns (Sonderabdruck aus
Pommersche Jahrbücher): 4. über Kohleschieferbeile aus dem oberbadischen und ober-
elsässischen Neolithicum (Sonderabdruck aus den Berichten der Naturforschenden Gesellschaft

zu Freiburg i. Br.. Bd. XXIV;
von Herrn Prof. Revellio in Villiiigen: Kastell Hüfingen, zweiter vorläufiger

Bericht (Grabung 1920) mit einem Nachtrag über die Grabungen von 1927, Sonderabdruck
aus Germania 1928. Heft 2;

von Herrn Prof. Nowotny in Wien: 1. Gnomon, 4. Bd, Heft 2/3 (Februar/März
1928) mit einer Besprechung von A. Schultens. 3. Bd., über Numantia; 2. Zwei norische
Limeskastelle (Arelane-Pöchlarn und Namare-Melk) aus dem Anzeiger der Akademie der
Wissenschaften in Wien, philosophisch-historische Klasse. Jahrg. 1928, Nr. VI—IX;

von Herrn Prof. Carlo Albizzati in Mailand: Studi d'archeologia romana;
von Herrn Dr. Fremersdorf in Köln: 1. Gräber der einheimischen Bevölkerung in

Köln; 2. Zwei römische Brandgräber von der Alteburg bei Köln (Separatabdruck aus
Germania 1928. Heft 3); 3. Spätrömische Bronzegefäße aus Köln (Sonderabdruck aus
Germania): 4. Tempelreste auf dem Domhügel zu Köln;
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